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Montag den 29 Dezember cr
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
I V

Dr Schrader
Locales

Halle 27 Dezember
Ernennung, Seine Majestät der Kaiser und

König haben Allergnädigst geruht dem Direktor der Augen
llinik Professor vr Gräfe Hierselbst den Charakter als
Geheimer Medizinal Rach zu verleihen

fDer Kriegerverein zu Halle a S hatte zu
seiner diesjährigen Weihnachtsfeier den großen Saal der

Kaiser Wilhelms Halle gewählt und cr hatte wohlgethan
dies zu thun denn derselbe war vollständig von Mitgliedern
und deren Angehörigen gefüllt Nachdem die Vereins
Musikkapelle die Feier mit mehreren Concertstücken einge

leitet hatte hielt Herr Superintendent vr Förster an
die festlich gestimmte Menge eine der Bedeutung des Tages
angemessene Ansprache die ihren Eindruck nicht verfehlte
Hieraus wurden die ausgewählten 33 Kinder armer bedürf
tiger zum Theil bereits verstorbener Kameraden reichlich
mit Kleidungsstücken Spielzeug c beschenkt Bei Concert
musik und sonstiger Unterhaltung blieb der Verein noch
längere Zeit in gemüthlichster kameradschaftlichster Weife
vereinigt Im Restaurant zur Bürgerhalle alter
Markt wurden am zweiten Feiertag Abends in Gegenwart
einer großen Anzahl Gäste 10 Kinder armer bedürftiger
Eltern und zwar 5 Knaben und 5 Mädchen reichlich mit
allerlei nützlichen Geschenken erfreut Die Wohlthätigkeit
mehrerer Stammgäste und namentlich des Wirthes Herrn
Albrecht hatte die einfache aber erhebende Feier ermög
licht In der christlichen Herberge zur Heimath wurden
wie alljährlich am ersten Feiertag früh die Eingewanderten
mit allerlei warmen Kleidungsstücken Speise und Trank
erfreut und denselben die das Weihnachtsfest so fern von
den Ihrigen verleben mußten dadurch das Verlassensein
weniger fühlbar gemacht Die Straßenbahn Gesell
schaft bereitete ihren Angestellten je nach ihrem Dienst
alter eine Weihnachtsfreude bestehend in einem ansehnlichen
Geldgeschenk Auch die Hallesche Maschinenfabrik
und Eisengießerei hat ihren Beamten unv Arbeitern
wie vordem so auch dieses Jahr als Weihnachtsgabe ein
ansehnliches Geldgeschenk verabreicht So erhielten bei
spielsweise Arbeiter die ein Jahr beschäftigt waren 3
bei 2 Jahren Beschäftigung 6 bei 3 Jahren 9
bei 4 Jahren 12 unv bei 5 Jahren und darüber 15

Gewiß eine nicht zu unterschätzende Fürsorge für die Ar
beiter seitens der genannten Fabrik

sDer Turnverein Friesen unternahm am
ersten Feiertag früh bei Zeilen in Gemeinschaft mit dem
Trothaer Turnverein eine Turnfahrt über Sennewitz uach
Gutenberg woselbst im dortigen Gasthofe mit dem sich erst
vor Kurzem gebildeten Turnverein längere Zeit hindurch
in frischer froher freier und fröhlicher Weise verkehrt
wurde Der Heimweg wurde über Seeben Trotha und
Giebichenstein genommen Auch andere hiesige Turn
vereine hielten am zweiten Feiertag früh die übliche Turn
fahrt nach der Dölauer Haide c ab

Deutsch evangelischer Kirchengesangs
Verein s Das Lokalkomitß welches für den am 16 und
17 September d IS in Halle abgehaltenen dritten deutsch
evangelischen Kirchengefangsvereinstag den ersten nördlich vom
Main zusammengetreten war hat seine Arbeiten in diesem
Monate beendet und kürzlich in einer Schlußsitzung seinem
Kassirer Herrn A Drechsler nach vorhergegangener Prüfung
der Rechnung die mit 881,61 balancirt auf Antrag
des Herrn P Eolla mit bestem Dank Decharge erheilt Zur
Verlesung gelangte gegen Schluß der Sitzung folgendes an
den Vorsitzenden Herrn Diakonus Richter hier gerichtetes
aber zugleich für weitere Kreise bestimmtes Schreiben

Ew Hochehrivürden beehrt sich der Unterzeichnete im
Namen des Centralausschusses des evangelischen Kirchen
gesangvereins für Deutschland den verbindlichsten Dank
für das so überaus freundliche und herzliche Entgegen
kommen auszusprechen welches dem Verein bei Abhaltung
des III Kirchenvereinstagcs zu Theil geworden ist

Behörden Vereine und Private nicht am Wenigsten
Ew Hochehrwürden selbst haben in der That alles auf
geboten neben der Förderung unserer gemeinschaftlichen
Aufgabe dem Verein und seinen Mitgliedern es in wohl
thuenster Weise fühlbar zu machen daß in Halle ein dank
barer Boden sür unsere Bestrebungen wohl vorbereitet war

Wenn es in so hocherfreulicher Weise geglückt ist
unser Banner weit über die Mainlinie hinauszutragen und
es will s Gott mit dauerndem Erfolge in Nord
deutschland aufzupflanzen so ist es Halle und die warme
sympathische Aufnahme die wir daselbst gefunden haben
denen hierfür in erster Linie zu danken ist

Ich bitte Sie darum recht dringend diesen unseren
Dank an Alle diejenigen weiter zu tragen die sich so reichen
Anspruch darauf erworben haben und die Versicherung
hinzu zu fügen daß die schönen Tage in Halle uns den
auswärtigen Vereinsmitgliedern immerdar unvergeßlich
bleiben werden

Geheimer Staats Rath Hallwachs
Vorsitzender des evang Kirchenges Vereins für Deutschland

Die Stärke unseres dem großen deutschen Vereine ange
hörenden Zweigverbandes für die Provinz Sachsen für An
halt und die thüringischen Lande hat Dank der Anregung
des Vereinstages bereits sie Höhe von nahe an 2000 Mit
gliedern erreicht Die Verhandlungen des Vereinstages sind
kürzlich bei Wetzler in Stuttgart im Druck erschienen

fDie diesjährigen Zinsen der Bernheim
schen Stiftung für treues weibliches Gesinde im Betrage
von 30 sind der unverehelichte Therese Kroppen

stedt welche seit dem Jahre 1859 bei der verwittweten
Frau Schulinspektor Trothe Hierselbst zur größten Zufrie
denheit gedient hat verliehen

Standesamt Halle Meldung vom 24 Dezember
Aufgebote

Der Kaufmann Emil Cohn Halle und Hedwig Wit
tenberg Magdeburg

Eheschließungen
Der Handarbeiter Wilhelm Gottfried August Her

mann Winkler Kuttelpforte 4 und Johanne Marie Frie
deri e Dunze Schützengasse 16 Der Arbeiter Max
Karl Oskar Camnitius und Johanne Emilie Patzschke
Saalberg 22 Der Privatier Karl August Hosfmann
Merfeburg und Bertha Auguste Röder Halle a/S
Der Maurer Friedrich Wilhelm Karl Albert Köppchen
Zenkergaffe 13 und Wilhelmme Friederike Martha Bren
n cke Drohnvorf

Geboren
Dem Musikus Andreas Kuhndt Ludwigstraße 8 ein

s Richard Otto Hugo Ein unehel S Harzgasse 5
Dem Zahntechniker Theodor Werndl Leipzigerstraße 14
ein S Kurt Walther Erich Dem Schlosser Gustav
Krakow Merseburgerstraße 25 ein S Otto Wilhelm
Gustav Dem Goldarbeiter Adalbert Pohlmann alter
Markt 21 eine T Agnes Marie Helene

Gestorben
Des Gutsbesitzer Reinhold Köke S Friedrich Wil

helm Oskar 3 I 2 M 7 T Diemitz Des Schlosser
Hermann Fischer S todigeboren Schmalcgasse 1 Eine
unehel T todtgeboren kl Ulrichstraße 10 Des Klempner
Hermann isiedler Ehefrau Marie Bertha geb Wald 21 I
9 M 11 T Mühlberg 6 Die Wittwe Johanne Ca
roline Henriette Lehmann geb Grundmann 76 I 11 M
16 T Albrechtstraße 14 Eine unehel T todtgeboren
Embindungs Jnstitut Des Arbeiter August Linke S
Paul Max Gustav 2 I 5 M 9 T Klinik

Meldung vom 26 Dezember
Des Schmied August Acke T 2 M 2 T Spiegel

gasse 8 Des Buchbinder Gustav Zimmermann T Olga
1 I 4 M 1 T Leipzigerstraße il Des Werkmeister
Emil Edner S Paul 4 M 21 T Fleischergasse 27

Bericht des Äörwuveretus zu Halte a/G
sm 27 Dezember 5884

Preise bei Posten aus erster pand mit Ausschluß der Courtage
Wenen 1000 KZ mittlerer 145 150M bester bis 153M feuchte

Waare entsprechend billiger Roggen 1000 iiZ137 144M feinersremder
einzeln über Notiz Gerste 1000 Icx Futter 13t 140 M Land 140
155 M seine Chevalier 160 172 M Aerstenmalz 100 icx 26,50

23,00 M Hafer 1000 l z 13S 138 M seinster über Notiz
Viktoria Erbsen 1000 KZ bis 132 M Bohneu weiße 100 kK
20 21 M Linsen 100 13 24 M Kümmel 100 KZ 60 63 M
Mohn blauer 33,00 33,00 M Stärke 100 34,50 M Äpm
tns 10,000 Liter Procmte loeo ruhig Kartoffel 43,20 M Rübni

M Mdöi 100 ks 51,50 M Sotaröl 100 kz 0,825/30 17
17,50 M Malzreime 100 ic dunkle S,50 M helle 10 11 M

Huttsrmchl 100 KZ 14 M Aeis Roggen 100 kx 10,50 10,75 M
Weizenschaale S,25 M Wcizengrieskleie 0,25 10,50 M Oelkuchen
00 KZ hiesige 14 M fremde 13 M

Äsursbertcht öer Gaulsirmen zu Halle a S
Börse vom 27 Dezember

insfllß Toursnotiz
4 Hatlesche S ,aöt Obligationen 1882

3 18184 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 sächsische Provinzial Obligationen
4 7z Mansf Gewerksch Obligattonen
4 Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hy olh Anl der Zuckers Äörbisdorf
5 Hypoth Ant d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien

do jungeHallesche Zuckersiederei Act
Körbisdors Zuckerfabrik Aetien
Glauzig Zuckerfabr Act
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Äraunk Stamm Actien
Sächs THÄring Braunk St Priorität
Lvttjcheu Weitzeuselser Braunkohlm Actien
Ävrstewitz Rattmannsd Braunk
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
N mmburger Braunkohlen Aktien
Bereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallssche Brauerei St Actien Michaelis
Falles che Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
ZeiZer Maschinenbau Actien Schäds
pallcsche Majchinensabrii Actien
Cönnern Malzfabrik Acrien
Landsbergsr Malzfabrit Actien
Mwburger Kattun Manufactar Actisn
iuxe d Bruckd Si etleö Bergbau Bereins
PaühofL Actien
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Effekten verstehen sich

Interims Stadttheater
Halle 27 Dezember

Trotz der leider bei klassischen Stücken nur zu oft ge
machten Erfahrung vor schlecht besetztem Hause spielen zu
müssen und die auf Memoriren Jnsceniren zc verwandte
Zeit Mühe und Geld nach keiner Seite hin anerkannt zu
sehen hatte Herr Direktor Gluth dennoch für den ersten
Weihnachtsfeiertag Shakespeares Trauerspiel Othello ange
setzt Daß damit ein volles Haus erzielt wurde muß Jeden
der das Theater nicht ausschließlich als eine Stätte der ver
gnüglichen Unterhaltung sondern auch zugleich als Bildungs
stätte angesehen wissen will mit aufrichtigster Freude er
füllen Die Vorstellung war eine durchaus vortreffliche zu
nennen und wurde in allen ihren Theilen vom Publikum
mit Spannung verfolgt Die drei Hauptrollen hatten dem
entsprechend Besetzung gefunden Herr Direktor Gluth
spielte den Othello mit Feuer und viel Leidenschaft Die
Scenen wo in der Brust des Mohren Schmerz und Leiden

schaft wühlen erschienen ganz besonders gelungen und wenn
hin und wieder diese Leidenschaftlichkeit einen hochgradigen
Charakter annahm so findet dies in dem Naturell des heiß
blütigen Afrikaners dessen tapferes und treues Herz so teuf
lisch umgarnt wird genügende Erklärung Herr Gröhe
war als Jago ein Jntriguant vom Scheitel bis zur Sohle
und Fräulein Farchow gab sich als Desdemona so lieb
reizend und echt weiblich daß ihr unbedingt ein hervorragen
der Theil des erzielten Erfolges gebührt Am zweiten Feier
tage war das Theater bis auf den letzten Winkel besetzt und
jeder noch so geringfügige Sitzplatz wurde hochwillkommen
geheißen Gegeben wurde im Gegensatz zu dem ernsten
Stück des ersten Weihnachtsfeiertages das Lustspiel Die
Familie Buchholz Das Stück gehört durchaus nicht
zu den vollwichtigen Erzeugnissen der Theaterliteratur aber
es bietet dem lachlustigen Publikum volles Genügen Dabei
fehlt auch der Ernst nicht und in und mit dem Stücke wird
die Gründerzeit mit ihrem Schwindel und dem darauf fol
genden Krach noch einmal durchlebt Auch Papa Buchholz
ein durch Arbeit reich gewordener Seifensieder wird mil
sammt dem einm seiner Schwiegersöhne von der allgemeinen
Spekulationswuth erfaßt beide glauben am sausenden Web
stuhle der Zeit auch mit Platz nehmen zu müssen und ver
lieren denn auch richtig ihr Vermögen Daß der alte Buch
holz um die Ehre seines Schwiegersohnes zu retten den
immer noch respektablen Rest des eigenen Vermögens opfert
umgiebt ihn mit dem Relief der Biederkeit und thut es einem

wirklich leid den gutherzigen alten Mann als Bogenab
schreiber beschäftigt zu sehen Natürlich endet aber Alles
gut und das Glück kehrt schließlich wieder bei der Familie
Buchholz ein Den Rentier Buchholz spielte Herr Munck
witz wirklich vorzüglich Alle die kleinen Züge welche die
Herzensgüte dieses Mannes sowie seine kleinen Schwächen
charakterisier, wurden in fein ausgearbeiteter Weise zur Gel
tung gebracht Eine treffliche Darstellerin war auch Fräu
lein Weber als Marie Buchholz an deren quecksilberner
und doch dabei grundehrlicher Backfischnatur man seine wahre
Freude haben konnte Fräulein Förster fand als etwas
hochstrebende apparte Erna Gelegenheit einige ihrer präch
tigen Roben zu entfalten und Herr Lux war als Faktotum
Ledermann ein trefflicher Komiker Auch Herr Fredy gefiel
als braver Holzbildhauer Mietzel allgemein Gespielt wurde
von allen Mitwirkenden sehr flott und sicher Auf dem
Nachhausewege hörte man aus dem Publikum heraus nur
Worte der Anerkennung in den verschiedensten Nuancen
aussprechen unter andern auch den Satz ich habe mich aus
gezeichnet geamisirt Mehr kann man doch von der fa
mosen Familie Buchholz nicht verlangen Jenem jungen
Arbeitsmanne aber der von seinem mitgehenden Nachbar
durchaus wissen wollte warum denn nur die hübsche Köchin
Guste Fräulein Goller gar nicht wieder einmal herein
gekommen wäre sei zum Troste gesagt daß Referent sich ehe
dem dieselbe Frage stellte als er als junger Mensch über
haupt zum ersten Male ein Theaterstück und zwar den Frei
schütz in Leipzig sah Die nach der bekannten Walzermelodie
so nett tanzenden Paare hatten es ihm angethan und als
Alle auch das letzte Paar hinausgetanzt waren erwartete
er auf das Allerbestimmteste Alle auf der andern Seite aus
dem Grünen wieder hervortanzeu zu sehen denn so war es

ja daheim beim Rundtanz in der Pfingstlaube löuiM a
iimtg,iitui et HOL umtg,mur iu illis

Von Augra Pequeua
hat der Führer einer im Auftrage des Herrn Lüderitz von
Hamburg entsandten Forschungs Expedition Lieutenant
Israel folgenden interessanten Bericht eingesandt

Walfischbai 4 Oktober In aller Eile einige Neuig
keiten Furchtbar ermüdet bin ich erst gestern aus dem
Inlands hier angekommen unv erst bei Abgang der näch
sten Post im Stande mich in Einzelheiten über unsere
Expedition zu ergehen Daher heute nur Weniges Kama
herero auf Oskahandje König der Damaras erließ eine
Proklamation wonach er das gefammte den Topnaars
Bastard und Swatbohs gehörige Gebiet unter seine Pro
tektion stellt Dr Pechuel Lösche und Dr Höpfner unser
wissenschaftlicher Berather haben so viel wie nichts ausge
richtet auch keine Konzession erhalten die Minen zu be
arbeiten Das den Topnaars gehörende Gebiet von der
englischen Regierung anerkannt konnte jedoch für Rechnung
Lüderitz angekauft werden Wir haben massenhaft Kupfer
gefunden und halten das Land für äußerst werthvoll Mit
dem nächsten Schiffe kommen die Herren Dr Höpfner und
Dr Pechuel Lösche nach Europa etwa zehn Tage später als
dieser Brief also wahrscheinlich kurz nach Weihnachten
Ich lege Ihnen zwei kartographische Skizzen bei deren eine
das Land von Walfischbai bis Sandwich Harbour in einer
Länge von 50 Meilen betrifft und die andere eine durch
genaueste Obfervationen festgestellte Darstellung der Tiefen
verhältnisse dieses wichtigen Hafens ist Aus der einen
Karte ist ersichtlich daß S M Kbt Wolf am 12 August
an dem Orte Anixab der auf einer kleinen Landzunge des
Festlandes in der Bai Sandwich Harbour liegt die deutsche
Flagge aufhißte Vier Meilen nach Süden hin stö t man
auf die ebenfalls auf einer Landzunge der Bai liegende
Ortschaft Namakura Abis woselbst seiner Zeit der Old
Eagle strandete dessen Wrack noch heute dort vorhanden
ist Zwischen diesen beiden Ortschaften zieht sich nach We
sten hin in schwach südlicher Richtung das frühere Fluß
bett des Khuiseb Heute sieht man das merkwürdige Na
turspiel daß dieser Strom eine vollkommen nördliche Rich
tung eingeschlagen hat und nicht mehr wie früher in die
Bai Sandwich Harbour sondern in die in gerader Linie
nordwärts gelegene Walfischbai fließt welche letztere be
kanntlich nebst dem anstoßenden Gebiet die Engländer an
uektirt haben Das südlich von letzterem befindliche Land
ist Eigenthum des Herrn Lüderitz und innerhall diese

Zone liegen am Khuiseb die Ortschaften Kharabes Ni



guib Ni Hoas Nanibexab Urnras und etwa 10 Meilen
westlich von den beiden letztgenannten Gungroab Hill Nu
hoab Hill und Zwartbauk zum Theil Namen die man
auf den bisher bekannten Karten dieser Gegend nicht findet
Sind die Engländer auch wie schon erwähnt in der An
nexion der Walfischbai den Deutschen zuvorgekommen so
wird dies unseren Landsleuten und ihrem Handelsverkehr
wenig schaden denn wir besitzen in Sandwich Harbour
einen vortrefflichen Hafen Allerdings ist derselbe ringsum
von fünfzig bis sechzig Meter hohen Sanddünen und west
lich der Einfahrt von kleinen Sandbergen umschlossen deren
Ueberschreiten mit Pferden oder Ochsen nicht möglich ist
Wohl aber zieht sich an diesem Theile der Küste unmittel
bar am AbHange dieser Berge ein Pfad hin der bei
niedrigem Wasser wohl für Ochsenwagen passirbar ist
Wenn oben der Hafen wichtig genannt ist so glauben wir
mit Recht denn es beträgt die Länge der Bai 7 bis 8 und
ihre Breite etwa 3 Meilen und was die Hauptsache ihr
Fahrwasser ist durchschnittlich überall K bis 4 /z Faden
unmittelbar bei Anixab allerdings nur 2 bis 2 Faden
tief also für größere Schiffe passirbar Eine Sandbank
das sogenannte Wolfsriff zieht sich vom Festlande weit
in die Bai hinein es liegt Vs bis Faden unter Was
ser und ist durch eine große Boje gekennzeichnet Inter
essant ist auch die Thatsache daß auf der Karte der Bai
Sandwich Harbour ein alter Pfahl verzeichnet ist den vor
circa 2 Jahren ein englisches Kriegsschiff auf jene sich
einer Schlange gleich in die See hinausziehende Sanddüne
gesetzt hat Diese Demonstration ist jedoch ohne Folge ge
blieben denn genau vis a vis jener Stelle am jenseitigen
Küstenufer bei dem schon erwähnten Anixab weht heute
stolz die Flagge des deutschen Reiches

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserl Gesund

heitsamtes sind in der 50 Jahreswoche von 1000 Ein
wohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben
angemeldet

Provinz Sachsen In Magdeburg 27 7 Halle 24 5
Todesursache Rachen Diphtherie 3 Scharlach Lungen

schwindsucht 4 Lungen und Luftröhren Entzündung 2
an anderen acut Krankheiten 3 Halsbräune Croup 3
Schlagfluß 1 Darmcatarrh 2 an sonstigen Krankheiten
17 Selbstmord i zusammen 36 Personen in Erfurt 21 9
Halberstadt 24 3 Nordhausen 24 3 Aschersleben 24 3
Quedlinburg 24 3 Weißenfels 24 3 Zeitz 29 8 Naum
burg 24 3 Burg 29 8 Eisleben 24 3 Merseburg 29 8
Ferner in Berlin 24 8 Hamburg 26 4 Breslau 27 8
München 27 1 Dresden 20 9 Leipzig 23 4 Königsberg 28 4
Köln 20 6 Frankfurt a/M 22 0 Außerdem in Basel 20 9
Paris 25 9 London 21 3 Philadelphia 20 3 Kalkutta 25 1
Bombays Madras 36 3 Von 8 823593 Bewohnern
deutscher Städte starben während der Berichtswoche 4135
welche Zahl aus 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet
einem Verhältniß von 24 4 entspricht gegen 24 1 der
vorigen Woche In der entsprechenden Woche d I 1883
starben 4052 Personen Die Zahl der Lebendgeborenen
der vorhergegangenen Woche betrug 6069 so daß sich für
diese Woche ein natürlicher Zuwachs von 2007 Personen
ergiebt

Die Gesammtsterblichkeit hat im Vergleich zur vorigen
Woche ein wenig zugenommen um 0 3 pro n Ms Unter
den Todesursachen haben von den Infektionskrankheiten
Masern und Diphtheritis typhöse Fieber etwas mehr
Scharlach weniger Todesfälle verursacht Masern traten
in Frankfurt a/M Hamburg Leipzig Berlin etwas heftiger
in Nürnberg Mainz Jserlohn etwas milder auf Das
Scharlachfieber hat in Danzig Leipzig Königshiitte
Bochum Mühlheim etwas mehr Opfer gefordert Die
Sterblichkeit an Diphtherie und Croup war allgemein eine
größere Dem Kindbettfieber erlagen in den deutschen
Städten 29 Frauen Der Keuchhusten trat fast in
allen deutschen Städten mit geringerer Intensität auf
Den Pocken erlagen in London in der Berichtswoche 45
Personen Neue Erkrankungen wurden 212 gemeldet Der
Bestand an Pockenkranken in den Hospitälern betrug

am Ende der Berichtswoche 1103 Der Cholera erlagen
in der Berichtswoche nur 7 in den Hospitälern nur
12 Kranke Aus Kalkutta werden vom 25 Oktober
bis I November 13 aus Madras vom 2 bis 7 No
vember 3 aus Bombay vom 4 bis 11 November 18
Todesfälle an der Cholera gemeldet

Vermischtes
sEin Concurrenzsieg der deutschen Schisss

bauindustrie s Nicht allein in maritim technischen sondern
auch in industriellen Kreisen hat seit langer Zeit kein Vor
gang so außerordentliches Interesse verursacht und so leb
hafte Freude erregt als der Concurrenzsieg den neuerdings
die deutsche Schiffbauindustrie über die englische davongetragen
hat und über welche uns ossicielle Mittheilungen vorliegen
Die großen Summen welche Deutschland für seine Marine
bis in die jüngste Zeit verausgabte sind nach England ge
wandert denn dort ist der Boden wo die maritime Indu
strie ihren Hauptsitz hat Ertönten darüber auch die Klagen
nur leise von Seiten unserer Schiffbauer so glaubte man
doch an maßgebender Stelle der Sache auf den Grund gehen
zu müssen und demzufolge wurden die deutschen Gesellschaften
Vulcan Weseretablissement und dem Hause Schichau in

Elbing einerseits und den englischen Häusern Thornikost
und Jarrow ck Co andererseits der Bau von Torpedo
booten zugewiesen Unter specieller Aufsicht des Chefs der
deutschen Marine von Caprivi fand in diesem Herbste die
Concurrenzsahrt in der Kieler Bucht statt War man schon
nach Beendigung der Fahrten geneigt den deutschen Erzeug
nissen den Vorzug geben müssen so ist doch jetzt nach ein
gehendster Prüfung das von dem Hause Schichau in Elbing
gestellte Modell als das beste anerkannt worden Nachdem
bestimmt worden war denjenigen Bewerbern welche bei der
Concurrenz die größte und beste Leistungsfähigkeit an den
Tag legen würden den Bau d s neuen Materials zu über
weisen ist dem Hause Schichau der Bau von 23 Torpedo
fahrzeugen bis zum Sommer 1885 nach dem System des
Modelles des genannten an der Concurrenzsahrt betheiligten
Etablissements gegen eine Kostenauslage von 4 Mill Mark
übertragen worden Die Elbinger Firma wird darüber leb
hafte Freude empfinden allein auch wir Deutsche empfinden
Genugthuung darüber einmal daß es deutschem Gewerbe
fleiße gelungen ist über die weltberühmte englische Bootbau
anstalt von Thornikost deren Leistungen bisher als unüber
trefflich galten einen so glänzenden Sieg davon zu tragen
und dann aber auch daß das Geld welches bisher für den
Bau deutscher Seeschiffe nach dem Auslande wanderte nun
mehr uns erhalten bleibt und unseren Arbeitern zum nicht
geringen Theile zu Gute kommt Dieser wirthschaftliche
Nutzen ist von der außerordentlichsten Bedeutung und auch
deshalb muß man wünschen daß diese bei uns noch in den
Anfangsstadien der Entwickelung stehende Industrie sich kräf
tig weiterentwickeln möge

sZur Champagnerstatistik j Gefüllt wurden
in diesem Jahre mit Champagner so weit erste Marken in
Frage kommen von Moet und Chandon 4 500 000 Flaschen

G H Mumm u Co 3 000 000 Perrier Jouet 2000 000
Pommery 2 000 000 Heidsiek 1500000 Roederer 1000000
Cliquot 600 000 In der Champagne allein werden jähr
lich 45 000 000 Flaschen gefüllt Jede Flasche kostet an
und für sich das heißt mit Kork Draht Etiquette und Ver
packung 1 60 H versteht sich ohne Transport und Ver
zollungskosten oder Jnhaltswerth

Der Redakteur eines hauptstädtischen Journals
welcher sich zumeist mit der Lektüre auswärtiger Blätter
beschäftigte trat vor einigen Tagen aus dem Verbände der
Redaktion um die Leitung eines Provinzialblattes zu über
nehmen Als er zum letzten Male in der Redaktion er
schien um an seinem mit einem Berg von Zeitungen be
deckten Tische seine Thätigkeit in der Kapitale zu beschließen
umringten ihn seine Kollegen Also es wird ernst rief
Einer mit theilnahmsvoller Miene Sie gehen von uns
und machen heute Ihren Schwanen schnitt

In Paris wird erzählt daß der jüngsthin verstor
bene General Fleurh nach dem Gichtanfall der ihn tödt

lich traf noch auf dem Boden seines Schlafzimmers liegend
flüsterte General Fleury Die Hinterbliebenen wußten
sich zuerst diese Worte nicht zu erklären bis es einem von
ihnen einfiel daß sie doch einen bestimmten Sinn gehabt
haben könnten Der Oberstallmeister Napoleon III hatte
nämlich schon lange einem plötzlichen Tode entgegengesehen
und zu Freunden die Befürchtung geäußert er möchte ihn
auf der Straße ereilen und sein Körper nach der Morgue
gebracht werden Diese Angst mochte dem Sterbenden vor
schweben als er ohne mehr zu wissen wo er sich befand
seinen Namen angab

Von einer wirklich seltenen Heirath berichtet
das Konstantinopler Journal Stambul Wie es in dem
selben heißt hat sich dort ein Mädchen von fünfundneunzig

Jahren kürzlich mit einem jungen Manne von achtzehn
Jahren verheirathet Zur Bekräftigung der Wahrheit des
Falles giebt der Stambul die Adresse des Hauses an
in welchem jene unverhältnißmäßige Heirath vollzogen wor
den Es ist das Haus Nr 16 in der Sirour Struße
Das Griechische Journal von Konstantinopel Neologos,
welches jene Nachricht wiedergiebt wirft die Frage auf ob
der junge Ehemann beabsichtige die Geschichte der Alten
zu studiren

Reichsgerichts Entscheidung
Die rechtzeitige Anzeige von der Ausführung einer

Commission seitens des beauftragten Bankiers gehört nach
einem Urtheil lies Reichsgerichts 1 Civilsenats vom 18 Oct
d I im Allgemeinen nicht zu der Ausführung selbst wird
aber vom Bankier die Commission zum Ein und Verkauf
nicht individuell bestimmter Effecten nicht auf Grund eines
gemessenen Auftrages des Committenten sondern auf Grund
einer ihm eingeräumten Bethätigung eigenen freien Ermessens
in Bezug auf die Aussührungszeit ausgeführt so braucht der
Committent die Ausführung als für seine Rechnung geschehen
nur dann anzuerkennen wenn der Bankier ihm unverzügliche
Anzeige von der Ausfü hrung gemacht hat

Essen 27 Dezember Original Telegramm des
Hall Tagebl Der Reichskanzler beantwortete die
von Arbeitern des Bochumer Bergbauvereins dar
gebotene Geldgabe und dankt den Arbeitern wenn
gleich er die Gabe nicht werde verwenden können
Er findet darin ein Zeichen des Vertrauens in den
Bestrebungen der Regierung das Loos der Arbeiter
zu verbessern sowie die Ermuthiguug im Sinne der
Intentionen des Kaisers fortzuwirken
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Im V scheu lRathhausgasse 16 wird sofort eiu Ka
stellan gesucht welcher durch Pension
oder eigenen Verdienst seinen Lebens
unterhalt hat und gegen freie Wohnung
und Licht Hausmanusgeschiiste über
nimmt Nur solche die zuverlässige
Papiere zu ihrer Empfehlung ausweisen
können mögen sich persönlich oder
schriftlich melden bei der Frau Aeb
tisfin

Der Sohn einer achtbaren Familie besseren
Standes 22 Jahr alt welcher erst die Ab
sicht hatte zu studieren wünscht in einer Fa
brik oder Grosso Geschäst die Handlung zu
erlernen Offerten mit Angabe der Be
ding werden unter Chiffre V SS4SS an

Brüderstratze 6 erb

Miw Wetilu
oder ein junges Mädchen welches selbststän
dig kochen kann und leichte Hausarbeit mit
übernimmt findet 1 Januar 1885 eine gute
Stelle Zu melden in den Vormittagsstunden

Kleinschmieden 3

Ein Hausmädchen
welches gute Zeugnisse auszuweisen hat sucht
zum sofortigen Antritt

Frau Commereienrath
L

Mädchen zur Aufwartung für den ganzen
Tag per sos gesucht gr Brauhausg i s II

Ml UM MM M MM U NW
zu Halle a/S Albrechtstratze 32

Am Januar 1885 beginnen die Cnrse für 1 Handnähen Flicken
Kunststopfen Namensticken 2 Maschinennahen 3 Mnsterschnitt
zeichnen Zuschneiden uud Nähen sämmtlicher Wäschegegenstände
4 Schneidern Matznehmen Schnittzeichnen Zuschneiden sowie Gar
nirnng und Drapiruug der gesammten Consection alte Kleider können moder
nisirt werden 5 seine Haudarbeiteu Buutstickerei Filetguipure
Spitzennähen Holbeintechnik le le 6 Pntzmachen 7 Buchsithrnng
Rechnen Schreiben Deutsch Korrespondenz fremdsprachlicher Unter
richt Literatur

WH Schülerinnen werden jeden Ersten d Mts ausgenommen in die
Cnrse 1 2 4 und 5 Pensionärinnen können erst wieder Ostern Auf
nahme finden Anmeldungen Prospekte und nähere Auskunft bei der

Vorsteherin Hlisv HVIISKaKvi

Die I n II EtageWuchererstratze Ä
dicht am Miihlweg
ist für 600 u 65V Mk zu vermiethen
1 Januar oder I April zu beziehen

Gesucht eine tüchtige Köchin in anstän
digem Hause welche servirt das Hauswesen
und die Bedienung bei einem einzelnen Herrn
mit zu übernehmen hat Meldungen mit
Angabe der bisherigen Stellungen unter L

10V an gr Märkerstr 7
Ein älteres Mädchen oder Wittwe wird

zur Führung einer kleinen Wirthschaft bei
einem einzelnen Herrn per sofort od 1 Ja
nuar gesucht Zu melden zwischen 11 1 Uhr

gr Schlotzgasse 5 x

Gesucht wiro zum 15 Januar od 1 Fe
bruar ein nicht zu junges zuverlässiges Kinders
und Hansmädchen bei gutem Lohn

Prof Stumpf Blumenstraße 16

I Stuben Haus und ältere
Kindermädchen erhalten sofort und später
Stellen durch

Pauline Aleckinger Leipzigerstr 6

Herrschaftliche Wohnung
7 Stuben Badestube alles neu restanrirt sof
oder per 1 April zu verm Königstr 2vd

II Etage
besteherd aus 3 Stuben 2 Kammern Küche
3 Bodenkammern und Zubehör ist sofort od
später zu vermiethen Niemeyerstratze 2

Steinweg 23 sreundl Logis für 80 Thlr
zum i April zu verm Zu erfr 1 Tr hoch

Freundl Logis zu 72 Thlr zu Neujahr zu
bez iehen Landwehrstraße 12 bei Keil

Gut möbl Wohn an 1 o 2 Herren zum
1 Jan u ar zu verm Dorotheenstraße 7 II

Freundliche Schlafstelle Gütchenstrare 14

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen a 25 H,
auf halbe 13 H welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche



im ZwangsvollstrecknngssVersahren
Dienstag den 39 d Vorm 11/z Uhr

versteigere ich Laurentinsstratze 14 hier
1 große elektrische Maschine und
2 Jnvlienzmaschinen

Gerichtsvollzieher

im Zwangsvollstrecknngsversahren
Dienstag den 3V ds Borm 1 Uhr

versteigere ich im neuen Anetionslokale
NW Geiststratze 42 WE hier

4 Sophas 3 Schreibsekretäre 4 Klei
derschränke 1 Leinenschrank 1 Ber
tieow 2 Spiegeltische 1 Singer sche
Nähmaschine 1 Glasservante mehrere
Wtrths und andere Tische Stühle
Spiegel Bilder 3 Fl Champagner
versch andere Weine n Liquenre c

Hir Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Die vkANIttlNSASduNKSI desMagistrats und der Polizei Verwaltung sowie der dem

Magistrate unterstellten Anstalten werden vom 1 Januar
188Ä ab

zur Veröffentlichung überwiesen werden
wovon wir das betheiligte Publikum hierdurch in Kenntnitz
setzen

Halle a/S den 23 Dezember 1884

Nontag den 29 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstratze 4 Halloria

Anet Kommissar
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Kiefern Brennholz
gut trocken in starken Kloben auch klein ge
macht in Fuhren frei Haus offerirt billigst

Holzhandlnng v ri is

Enthaarnngsmittel
entfernt spurlos alle lästigen Haare

Lei Kinann k Lv
Depöt in Halle nur allein bei

entse 39 Schmeerstr 39

Bekanntmachung
das auf Grund des Reichsgesetzes vom 15 Juni 1883

I

festgestellte
Nachdem

Statut der
Ortskrankciikassc der im Schneidergewerve Hierselbst

beschäftigten Personen
vom Königlichen Regierungs Präsidenten zu Merfeburg per 17 November c genehmigt wor
den laden wir alle zu dieser Kasse gehörigen verstchernngspslichtigen Personen
soweit sie grotzjährig sind desgleichen die Herren Arbeitgeber zu einer Generalversamm
luuz behufs

Wahl des Kassenvorstandes
ans Montag den 29 Dezember d I Abends 8 Uhr

im Stadtverordnetensaale im Waagegebände
unter der Verwarnung vor daß wenn diese Generalversammlung fruchtlos verlaufen oder
die in ihr vorzunehmende Wahl aus irgend welchen Gründen nicht zu Stande kommen
sollte der Magistrat gesetzlich berechtigt ist den Vorstand nach Vorschlag des Wahlkommissars
selbst zu ernennen

Unmittelbar nach Schluß der Versammlung hat der neugewählte Vorstand zur Wahl eines
Vorsitzenden eines Stellvertreters desselben eines Schrift sowie eines Kassen
oder Rechnnngssührers zusammenzutreten auch die Meldestelle zu bezeichnen bei welcher
die An und Abmeldungen der zur Kasse als verpflichtet oder berechtigt gehörigen Personen
anzubringen sind

Halle a S den 27 Dezember 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver
Wallung für den jüdlich der Schmiedstraße belegenen Feldweg eine Straßen und resp
Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der bezügliche Situations und Nivellementsplan in der Bau Polizei
Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die fest
setzte Baufluchtline innerhalb einer präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzu
bringen sind

Halle a/S den 24 Dezember 1884 Der Magistrat
Belanntmachnng

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß im Betreff der Ortskrankenkasse
der im Schuhmachergewerk zu Halle a/S beschäftigten Personen vom königlichen Regierungs
Präsidenten der durchschnittliche Tagelohn festgesetzt ist

a für erwachsene männliche Kassenmitglieder ausschließlich der Lehrlinge au
2 Mark 50 Pfg

b für männliche Kassenmitglieder unter 16 Jahren und für Lehrlinge au
i Mark 20 Pfg

Gleichzeitig machen wir bekannt daß der derzeitige Vorstand obiger Kasse aus den
Herren Lohmeyer Hoffmann König Montag Ode Fischbeck Gäbber Riehn
Alberti besteht als Kassen und Rechnungsführer Schuhmachermeister Schaaf großer
Schlamm 9 bei welchem sich auch die An und Anmeldestelle befindet bestimmt ist

Halle a/S den 23 Dezember 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum
darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartalwechsel der Umzug für

a kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

am A Januar k I
b mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 Jannar k I
e größere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren Zimmern bestehend

am 5 Januar k I
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a/S den 22 Dezember 1884 Die Polizei Verwaltung

vaulzit iViagenbittei
seit 1861 erprobt und bewährt
bei W Schubert Gebr Mulertt
I Bethge

I

ge

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke

tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln u s w zahlt stets die höchsten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Ein Stück Land oder Garten in oder

bei Halle sucht zu kaufen oder auf längere
Zeit zu pachten es wird gezahlt pro Morgen
80 100 Pacht Adressen unter F L
an H Graese gr Märkerstr 7

Pfänder aufs Leihamt werde diskret
besorgt Leipzigers Z im Hof I

w A kraaeke
pravt

8xrvvk8t Vs9 12 u 2 V 5

tt i AAWlgeMmn
stir städtische Interessen
Moutag deu 29 Dezember er

Abmds 8 Uhr
Generalversammlung

im Kühlen Brunnen
Tagesordnung

Jahresbericht
Rechnungslegung
Wahl der Revisoren
Festsetzung der Jahresbeiträge pro 1885
Vorstandswahl
Nach der Generalversammlung Fröhlicher

Schluß des Vereinsjahres

Domkirchenchor
Montag den 29 d Uebung Um allseitiges

Erscheinen wird dringend gebeten
Der Borstand

Interims I tivatvr
Sonntag den 28 Dezember

5 Abonnements Vorstellung III Serie
Die Frau Meisterin

Operette in 3 Abth von F v Snpps
Montag den 29 Dezember

6 Abonnements Vorstellung III Serie
Familie Buchholz

Lustspiel in 4 Akten von Leon Treptow

I vrKHeute Sonnabend den 3 Feiertag
Tanzkränzchen Auf 4 Uhr

Montsgs und Donnerstags Uebung

Uescher um herein

2 /1 I

Größte Auswahl

empfiehlt die
Papierhandlung von l r uksvl Neue Promenade 14

rvu8Äsedv Voutraldoävll
VreM kvsvIIsvlmtt

Die am 2 Januar 1885 fälligen Coupons der 5pro
centigen proe und 4proe Pfandbriefe obiger Gesell
schaft werden vom Verfalltage ab bei uus eingelöst werden

von SLUÜ8VKAI o
Zarli6V3 1V ersin Duls

n SS S U t FFim großen Saale des Caf6 David
Weihnachtsbefcheerung armer Kinder

nachdem AM Selbstbescheernng der Mitglieder uud deren Freunde

Gäste sind willkommen FZSe ZM/en

i i 1 Mark einer hilfsbedürftigen armen
Kranken aus Dankgefühl und 3 Mark
einer armen zu Weihnachten noch nicht be
dachten Frau in der Collektenbüchse zum Christ
fest vorgefunden werden mit herzlichem Dank
die angegebene Verwendung finden

v Förster
1V Mark

für bedürftige Arme im Becken der Dom
kirche gefunden

Herzlichen Dank

Die Prediger Wittwe drückt
hierdurch dem anonymen Spender für
das Weihnachtsgeschenk im Briefeonvert
ihren herzlichsten Dank aus

Halle a/S d 24 Dez 1884
Ein goldener Klemmer verloren abzu

geben gegen Belohnung gr Ulrich str 37
im Cigarrengeschäft

Ein Portemonnaie vom Steinweg bis Bru
noswarte v rl Abzug Brunoswarte 16b

Verloren ein Schildpattkam n in der So
phienstraße Abzug Gütch enstraße 29

Die Verlobung unserer Tochter Emilie
mit Herrn Rudolf Trothe Hofoptiker in
Halle a/S beehren wir uns hierdurch statt
jeder besonderen Meldung anzuzeigen

und Frau
Aderstedt bei Berubnrg



Bekanntmachung
betreffend die Ausführung der Übereinkunft zwischen Deutschland
nnd Belgien über den Schutz au Werken der Literatur und Kunst

In Ausführung der Übereinkunft zwischen Deutschland und Belgien betreffend den
Schutz an Werken der Literatur und Kunst vom 12 Dezember 1883 Reichsgesetzbl 1884
S 173 hat der Bundesrath die nachfolgenden

Bestimmungen über die Eintragung und Stempelung der Exemplare von Schrift
werken c sowie der zur Herstellung jener bestimmten Vorrichtungen

erlassen
1

Gemäß den Bestimmungen des zu der deutsch belgischen Uebereinkunst vom 12 De
zember 1883 gehörigen Protokolls dürfen diejenigen beim Inkrafttreten dieser Uebereinkunst
dem 11 November 1884 erlaubterweise bereits hergestellten Exemplare von Werken der
Literatur und Kunst Schriftwerke Abbildungen musikalische Komposittonen Werke der bil
denden Künste deren Herstellung nach den Vorschriften der Uebereinkunst nicht mehr ge
stattet sein würde auch ferner verbreitet und verkauft werden vorausgesetzt daß sie inner
halb dreier Monate vom Inkrafttreten der Uebereinkunst ab gerechnet amtlich abgestempelt
werden

Unter der gleichen Voraussetzung darf der Druck solcher Exemplare wenn deren
Herstellung beim Inkrafttreten der Uebereinkunst erlaubterweise im Gange ist vollendet werden

Wer sich daher im Besitze von Exemplaren der im Absatz 1 2 erwähnten Art be
findet hat dieselben bis zum 11 Februar 1885 einschließlich der Polizeibehörde seines
Wohnortes zur Abstempelung vorzulegen

Sortimentsbuchhändler Kommissionäre zc welche solche Exemplare besitzen können
dieselben Namens der Verleger oder ihrer Auftraggeber zur Abstempelung vorlegen ohne
daß es einer besonderen Vollmacht bedarf

s 2
Die Polizeibehörde stellt ein genaues Verzeichniß der ihr vorgelegten Exemplare nach

dem nachstehenden Muster auf und bedruckt demnächst jedes einzelne Exemplar mit
ihrem Dienststempel

s 3
Gemäß den im Eingange des 1 erwähnten Bestimmungen dürfen ferner diejenigen

beim Inkrafttreten der Uebereinkunst vorhandenen bisher erlaubterweise ange
fertigten Vorrichtungen wie Stereotypen Holzstöcke gestochene Platten aller Art
sowie lithographische Steine deren Benutzung nach der Uebereinkunst untersagt sein
würde während eines Zeitraums von vier Jahren von dem Inkrafttreten der Uebereinkunst
ab zur Anfertigung von Exemplaren benutzt werden vorausgesetzt daß diese Vorrichtungen
innerhalb der im 1 erwähnten dreimonatlichen Frist amtlich mit einem Stempel ver
sehen werden

Wer sich daher im Besitze von Vorrichtungen der bezeichneten Art befindet und die
selben noch ferner zur Herstellung von Exemplaren benutzen will hat die Vorrichtungen bis
zum 11 Februar 1885 einschließlich der Polizeibehörde seines Wohnortes vorzulegen

Die Exemplare selbst welche mit Hülfe gestempelter Vorrichtungen und innerhalb
des vereinbarten Zeitraums hergestellt worden sind bedürfen eines Stempels nicht Auf
Verlangen sollen sie indessen ebenfalls amtlich abgestempelt werden

Wer Exemplare der bezeichneten Art abgestempelt zu haben wünscht hat dieselben
bis zum 11 Februar 1889 einschließlich der gedachten Behörde vorzulegen

4

Die Polizeibehörde stellt ein genaues Verzeichniß der ihr vorgelegten Vorrichtungen nach
dem nachstehenden Muster L auf und bedruckt die Vorrichtungen demnächst unter thunlichster
Schonung derselben mit ihrem Dienststempel und zwar in einer Weise welche die Erhal
tung des Stempelzeichens möglichst sicherstellt

Sie stellt ebenso ein genaues Verzeichniß der mit jenen Vorrichtungen hergestellten
ihr vorgelegten Exemplare nach dem im Z 2 erwähnten Muster auf und bedruckt dem
nächst jedes einzelne Exemplar mit ihrem Dienststempel

s 5
Ob die Herstellung der Exemplare oder Vorrichtungen nach dem bisherigen Ver

tragsrechte erlaubt war hat die Polizeibehörde nicht zu prüfen dagegen hat dieselbe die
Stempelung zu verweigern wenn sie ermittelt daß die im H 1 bezeichneten Exemplare oder
die im Z 3 bezeichneten Vorrichtungen erst nach dem 11 November 1884 oder die im s 3
bezeichneten Exemplare mit Hülfe ungestempelter Vorrichtungen oder erst nach dem n No
vember 1888 hergestellt worden sind

s 6
Die Verzeichnisse W 2 4 werden binnen 6 Wochen nach ihrem Abschluß von der

Polizeibehörde an die zuständige Zentralbehörde im Geschäftswege eingereicht und von der
letzteren aufbewahrt Einer Anzeige daß bei der Polizeibehörde Exemplare oder Vorrich
tungen zur Abstempelung überhaupt nicht vorgelegt worden sind bedarf es nicht

Für die Eintragung und Abstempelung der Exemplare und Vorrichtungen werden
Kosten nicht erhoben

Berlin den 18 Dezember 1884 Der Reichskanzler
In Vertretung von Boetticher

Bekanntmachung
betreffend die Ausführung der Nevereinknnft zwischen Deutsch
land nnd Italien über den Schuh an Werken der Literatur

und Kunst
In Ausführung der Uebereinkunst zwischen Deutschland und Italien betreffend den

Schutz an Werken der Literatur und Kunst vom 20 Juni 1884 Reichs Gesetzbl S 193
hat der Bundesrath die nachfolgenden

Bestimmungen über die Eintragung und Stempelung der Exemplare von Schrift
werken Zc sowie der zur Herstellung jener bestimmten Vorrichtungen

erlassen

s 1
Gemäß den Bestimmungen des zu der deutsch italienischen Uebereinkunst vom 20 Juni

1884 gehörigen Protokolls dürfen diejenigen beim Inkrafttreten dieser Uebereinkunst dem
23 November 1884 erlaubterweise bereits hergestellten Exemplare von Werken der Literatur
und Kunst Schriftwerke Abbildungen musikalische Kompositionen Wecke der bildenden Künste

deren Herstellung nach den Vorschriften der Uebereinkunst nicht mehr gestattet fein würde
auch ferner verbreitet und verkauft werden vorausgesetzt daß sie innerhalb dreier Monate
vom Inkrafttreten der Uebereinkunst ab gerechnet amtlich abgestempelt werden

Unter der gleichen Voraussetzung darf der Druck solcher Exemplare wenn deren Her
stellung beim Inkrafttreten der Uebereinkunst erlaubterweise im Gange ist vollendet werden

Wer sich daher im Besitze von Exemplaren der im Absatz 1 2 erwähnten Art
befindet hat dieselben bis bis zum Z3 Februar 1885 einschließlich der Polizeibehörde
seines Wohnortes zur Abstempelung vorzulegen

Sortimentsbuchhändler Kommissionäre zc welche solche Exemplare besitzen können die
selben Namens der Verleger oder ihrer Auftraggeber zur Abstempelung vorlegen ohne daß
es einer besonderen Vollmacht bedarf

s 2
Die Polizeibehörde stellt ein genaues Verzeichniß der ihr vorgelegten Exemplare nach

dem nachstehenden Muster auf und bedruckt demnächst jedes einzelne Exemplar mit ihrem
Dienststempel

3

Gemäß den im Eingange des Z 1 erwähnten Bestimmungen dürfen ferner diejenigen
beim Inkrafttreten der Uebereinkunst vorhandenen bisher erlaubterweise angefertigten Vorrich

tungen wie Stereotypen Holzstöcke gestochene Platten aller Art sowie lithographische
Steine deren Benutzung nach der Uebereinkunst untersagt sein würde während eines
Zeitraums von vier Jahren von dem Inkrafttreten der Uebereinkunst ab zur Anfertigung von
Exemplaren benutzt werden vorausgesetzt daß diese Vorrichtungen innerhalb der im H 1 er
wähnten dreimonatlichen Frist amtlich mit einem Stempel versehen werden

Wer sich daher im Besitze von Vorrichtungen der bezeichneten Art befindet und die
selben noch ferner zur Herstellung von Exemplaren benutzen will hat die Vorrichtungen bis
zum 23 Februar 1885 einschließlich der Polizeibehörde seines Wohnortes vorzulegen

Die Exemplare selbst welche mit Hülfe gestempelter Vorrichtungen und innerhalb des
vereinbarten Zeitraums hergestellt worden sind bedürfen eines Stempels nicht Auf Verlangen
sollen sie indessen ebenfalls amtlich abgestempelt werden

Wer Exemplare der bezeichneten Art abgestempelt zu haben wünscht hat dieselben bis
zum 23 Februar 1889 einschließlich der gedachten Behörde vorzulegen

Die Polizeibehörde stellt ein genaues Verzeichniß der ihr vorgelegten Vorrichtungen
nach dem nachstehenden Muster R auf und bedruckt die Vorrichtungen demnächst unter thun
lichster Schonung derselben mit ihrem Dienststempel und zwar in einer Weise welche die Er
haltung des Stempelzeichens möglichst sicherstellt

So stellt ebenso ein genaues Verzeichniß der mit jenen Vorrichtungen hergestellten ihr
vorgelegten Exemplare nach dem im H 2 erwähnten Muster auf und bedruckt demnächst
jedes einzelne Exemplar mit ihrem Dienststempel

5

Ob die Herstellung der Exemplare oder Vorrichtungen nach dem bisherigen Vertrags
rechte erlaubt war hat die Polizeibehörde nicht zu prüfen dagegen hat dieselbe die Stempelung
zu verweigern wenn sie ermittelt daß die im H 1 bezeichneten Exemplare oder die im H 3
bezeichneten Vorrichtungen erst nach dem 23 November 1884 oder die im H 3 bezeichneten
Exemplare mit Hülfe ungestempelter Vorrichtungen oder erst nach dem 23 November 1888
hergestellt worden sind

s e
Die Verzeichnisse ß 2 4 werden binnen 6 Wochen nach ihrem Abschluß von der

Polizeibehörde an die zuständige Eentralbehörde im Geschäftswege eingereicht und von der
letzteren aufbewahrt Einer Anzeige daß bei der Polizeibehörde Exemplare oder Vorrichtungen
zur Abstempelung überhaupt nicht vorgelegt worden sind bedarf es nicht

s 7
Für die Eintragung und Abstempelung der Exemplare und Vorrichtungen werden

Kosten nicht erhoben
Berlin den 18 Dezember 1884

Der Reichskanzler
In Vertretung

von Boetticher

Verzeichniß
der bei der unterzeichneten Polizeibehörde zur Abstempelung vor

gelegten Exemplare

Nr

Tag
der

Vorlage

Name
oder Firma

des

Vorlegenden

Titel der Schrift
werke

Abbildungen
Kompositionen zc

Zahl
der

abgestempelten

Exemplare

L

Verzeichniß
der bei der unterzeichneten Polizeibehörde zur Abstempelung vorgelegten

Vorrichtungen Stereotypen Holzstöcke Platten Steine zc

Name

oder Firma
des

Vorlegenden

Titel des Schrift
werkes

der Abbildung
der Komposition zc

auf welche
die Vorrichtung

sich bezieht

Nähere
Beschreibung

Platte Form
Stein Stereotyp

abguß zc der Vor
richtung und deren

Größe

Vorstehende Bekanntmachungen werden hierdurch zur Kenntniß des Publikums ge
bracht und dabei gleichzeitig bemerkt daß die Abstempelung der betr Werke für den Polizei
bezirk Halle a S während der Bureaustunden auf dem Zimmer Nr 18 der unterzeichneten
Polizeiverwaltung erfolgen kann

Halle a S den 22 Dezember 1884 Die Polizei Verwaltung
I V v Holly

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß im Betreff der Ortskrankenkasse

der im Fleischergewerk zu Halle a/S beschäftigten Personen der Königliche Regierungs
Präsident zu Merseburg als durchschnittlichen Tagelohn festgesetzt hat

s sür erwachsene männliche Kassenmitglieder ausschließlich der Lehrlinge auf 2,40
b für männliche Kassenmitglieder unter 16 Jahren und sür Lehrlinge auf 1,20

Gleichzeitig machen wir bekannt daß der derzeitige Vorstand obiger Kasse aus den
Herren Oehmicke Broemme Theile Grosser Höpfer Riimpler Krölling Hap
patsch Rehse besteht und daß zur Zeit die An und Abmeldestelle sich bei Herrn gleischer
meister Broemme Wüttelstraße 13 befindet letzterer auch die Kassen und Rechnungs
führung zu übernehmen sich bereit erklärt hat

Halle a S den 23 Dezember 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Sämmiliche im hiesigen Zimmergewerk beschäftigten Versicherungspflichtigen Personen
sowie deren Arbeitgeber werden behufs Wahl des Vorstandes der Ortskrankenkasse sür daS
Zimmergewerk auf

Dienstag den SO Dezember er Abends 8 Uhr
in den Stadtverordnetensaal im Waagegebäude zu einer General Versammlung mit der
Lerwarnung vorgeladen daß falls diese Versammlung resultarlos verlaufen oder von irgend
einer Seite die vorzunehmende Wahl verhindert werden sollte der Magistrat auf Vorschlag
des Wahl Kommissarius die zu ernennenden Vorstandsmitglieder selbst ernennt Gleich nach
der Generalversammlung tritt der neugewählte Vorstand zur Wahl eines Vorsitzenden Stell
vertreters desselben und eines Schriftführers zusammen

Halle a/S den 23 Dezember 1884 Der Magistrat
Mr die Redaktion verantwortlich I V i M llhleman w Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhaus m Hall a d S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1884
	12
	28
	28.12.1884 (No. 304)
	Locales.
	[Tabelle]

	Interims-Stadttheater.
	[Tabelle]

	Von Angra-Peguena.
	[Tabelle]

	Sterblichkeitsbericht.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Reichsgerichts-Entscheidung.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle. Gültig vom 15. Oktober 1884.

	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]
	[Seite 1084]
	[Tabelle]







